Beispiel Abstract für ZL-Kongress in Frankfurt (16 pt fett)

A. Musterfrau1 und B. Mustermann²

1 VDE e.V. Verband der Elektrotechnik, Stresemannallee 15 , 60596 Frankfurt, Email-Adresse des Kontaktautors (12 pt)
² Autor, Beispielfirma AG, 10112 Berlin
Problemstellung (10 pt fett)
Stellen Sie zunächst die Problematik und Fragestellung Ihres Beitrags dar. Weisen Sie auch auf mögliche Zusammenhänge mit aktuellen Entwicklungen oder übergeordneten Themenbereichen hin. Geben Sie unter Angabe von Fachreferenzen den Forschungsstand Ihres Themas wider und grenzen Sie es von anderen Forschungsfeldern ab.
Verwenden Sie diese Vorlage, um Ihren Beitrag zu schreiben. Im folgenden Absatz finden Sie alle Hinweise:
Text: Benutzen Sie Schriftgröße 10 pt. Verwenden Sie 12 pt Zeilenabstand. Nach Absätzen den Text bitte nicht einrücken. Schreiben Sie möglichst einen zusammenhängenden Text in ganzen Sätzen. Vermeiden Sie längere Aufzählungen.

Verzichten Sie auf „Fachchinesisch“, Anglizismen, Abkürzungen und Fremdwörter, wo immer es geht – insbesondere im Titel Ihres Beitrags. Erklären Sie Fachbegriffe, die sich nicht vermeiden lassen.
Titel: Der Titel sollte nicht länger als zwei Zeilen sein. Der in Ihrer Anmeldung genannte Titel ist nach Bestätigung Ihres Beitrags verbindlich.

Abbildungen und Tabellen: Alle Bilder, Diagramme und Tabellen inklusive Unterschriften sollen auf der zweiten Seite zusammengefasst werden. 

Literaturangaben: Literaturzitate können auf der ersten oder zweiten Seite stehen. Beispiele von Literaturzitaten für Konferenzbeiträge [1], Zeitschriftenartikel [2] und Bücher [3] sind unten zu finden. 

Sprache: Der Text soll nach Möglichkeit in deutscher Sprache verfasst werden, Ausnahmen in englischer Sprache sind zulässig. Beiträge, die bereits auf internationalen Konferenzen präsentiert wurden, dürfen eingereicht werden, sollen aber nicht im identischen Wortlaut verfasst werden. 

Bitte beachten Sie bei der Abfassung Ihres Beitrags, dass Sie die Gliederung und Formatierung gemäß dem hier dargestellten Schema vornehmen. Natürlich können einzelne Überschriften wegfallen oder neu ergänzt werden. 
Führen Sie abschließend in Ihrem Text eine „Feineinstellung“ durch. Überprüfen Sie, dass z. B. keine unverständlichen Worttrennungen auftauchen (automatische Silbentrennung), die Tabellen, Abbildungen, Gleichungen und Literaturhinweise korrekt referenziert sind.
Abhandlung
Schildern Sie hier Ihre Erkenntnisse, die Sie auf dem Kongress vorstellen werden.
Methodik und Datensatz (Womit wurde gearbeitet?)
Gehen Sie hier auf die verwendete Methodik und die zugrundeliegenden Daten ein.
Ergebnisse/Ausblick
Stellen Sie einen Bezug zur Praxis her und geben Sie einen Ausblick auf die weitere Entwicklung des von Ihnen vorgestellten Themas.
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Tabelle 1: Buchstabentypen und -größen für die einzelnen Textabschnitte.

	Objekt
	Grad
	Schriftschnitt

	Titel
	16
	Fett

	Autor/

Institut/

E-Mail
	12
	Standard

	Überschriften
	10
	Fett

	Text
	10
	Standard

	Beschriftungen
	10
	Standard
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